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IMPULS ZUM MONAT

AUS DEM
SONNTAGLICHEN
NAHKASTCHEN*:

ERZAHLSONNTAG -
ASPEKTE ZUM TEILEN

Corrie ten Boom schreibt einmal: ,,Mut ist die
Angst, die gebetet hat!*

Am Erzidhlsonntag werden Aspekte vom Leben
mit Jesus erzahlt, individuell und speziell auf den
jeweiligen Erzdhler zugeschnitten in Form und
Sprache. Jeder von uns hat eine Lebens-
Erzdhlung mit allen Hohen und Tiefen. Es ist
schon etwas Besonderes, wenn sich Menschen
ans Mikrophon stellen und der Gemeinde an
manchmal sehr personlichen Ausschnitten aus
ihrem Leben Anteil geben. Da kommt
Alltagliches, aber auch Besonderes zur Sprache.
Das Gemeinsame ist, dass die Erzdhler unter
dem Aspekt des tiglichen Umgangs mit Jesus
erzihlen. Es geht um die besondere Beziehung zu
dem Herrn, der sich personlich um jeden
kiimmert. Das sind nicht nur Erfolgsmeldungen,
da ist auch viel Angst und Verlust
herauszuhoren. Immer liegt der Schwerpunkt
darauf, dass Gott durchtriagt, besonders in den
Wiistenzeiten unseres Lebens. So ist der
Erzéhlsonntag ein Erfrischungssonntag, eine
Ermutigung, die uns darauf verweist, dass Gott
da ist, dass er ein Gott ist, der sieht.

Jedes Leben hat seine eigene Choreographie,
seine Erzihlung, das bei jedem ihre ganz eigene
Pragung hat. Jedes Leben ist anders, doch gleich
viel wert bei Gott. Das ist wunderbar! Das
erleben wir tagtiglich vollig anders in unserer
Gesellschaft.

Bei Gott gibt es nur eine einzige Bewertungs-
Kategorie, Jesus ist der MalBstab, nichts anderes,
vor allem nicht unser eigenes Tun. Wir sind alle
gleich, brauchen uns nicht verstecken hinter dem
Riicken anderer Christen. Gott sieht uns mit
unseren Starken, vor allem mit unseren
Begrenzungen. Und Gottes Malstdbe sind
andere als wir sie auf dieser Welt erleben. Sein
Ma@stab ist die Liebe, die bedingungslose Liebe
zu uns Menschen in Jesus, die Wahrhaftigkeit
seines Wortes und seine unendliche
Barmherzigkeit.

Mit Gott in unserem Leben konnen wir
buchstiblich tiber Mauern springen, das zeigt
sich immer wieder in den Erzihlungen der
Menschen am Erzdhlsonntag. Leben mit Gott
jeden Tag, ob in der Gemeinschaft oder auch mit
Gott allein in unserer Stillen Zeit, das ist ein
groBartiges Geschenk, das wir jeden Tag in
Anspruch nehmen konnen. So gelingt Leben,
auch in den Verlustzeiten, wo Gott weit weg zu
sein scheint. Er ist treu, er verldsst uns nicht.
Das konnen wir von jedem Erzdhlsonntag als
Gemeinde mit in unseren Alltag nehmen.

Text: Lilli Ell
Bild: Canva



ANKUNDIGUNG
SOMMERFEST UND
CGOTTESDIENST DER
JUGEND AM 26.07.2026

Wir beginnen mit einem gemeinsamen Gottesdienst
um 10.00 Uhr, der von unserer Jugend gestaltet
wird. Im Anschluss daran 6ffnet unser CREDO-Café.
Ab circa 12.30 Uhr werden wir alles auf den Grill
werfen, was ihr mitbringen werdet. Wenn einige
noch einen Salat oder einen Kuchen mitbringen,
kdnnen wir fur alle ein wunderbares Buffet im
CREDO aufbauen.

Tragt euch dazu bitte in die entsprechenden Listen
ein, die ab Juli an der LitfaBsaule hangen werden.
Daneben werden Spiele und Action fir Kinder,
Jugendliche und junggebliebene Erwachsene
angeboten.

Merkt euch bitte diesen Termin vor und ladet gerne
Gaste zu unserem Fest ein. Der genaue Plan hangt
einige Wochen vorher an der LitfaBsaule.

Sollte das Wetter unbesténdig sein, verlegen wir die
gesamte Veranstaltung in den Innenbereich.

Text: Uli Ludwig
Bilder: Pixabay




NEUE KONFERENZ -
DELEGIERTE DER SJK

Die Bezirkskonferenz hat auf ihrer Sitzung am 12. Mai
eine neue Konferenzdelegierte (vormals
Laiendelegierte) der SUK (Suddeutschen Jahrlichen
Konferenz) gewahlt: Katja Walter. Wir gratulieren Dir,
liebe Katja, sehr herzlich zu dieser Wahl und
wunschen Dir fur diese verantwortliche Aufgabe
Standvermdégen und Liebe; in allem Gottes Segen.
Als BK sind wir dankbar, dass sich drei Menschen
unserer Gemeinde zur Wahl gestellt haben.
Stellvertreterin fur Katja Walter ist Jutta Schrempf.

Die Konferenz-Delegierte ist, zusammen mit dem
Pastor, eine Art ,Mittler* zwischen der Arbeit im
Bezirk und der Jahrlichen Konferenz. Katja Walter
wird diese Aufgabe zur Konferenz 2027 beginnen.

Bis dahin ist weiterhin Klaus Bai der Mann “erster
Wahl!”. Unten sehen wir ihn auf seiner letzten
Konferenz in Gerlingen, die dieser Tage stattfand.
Unser groBer CREDO-Dank an ihn erfolgt im
nachsten Jahr.

Text: Frank Mader
Bilder: Frank Mader




GOTT HAT ES SO GEFUHRT

JUNGE MENSCHEN

Die Bezirkskonferenz hat am
12. Mai fiir die Arbeit mit und an
“Jungen Menschen” einen
groBen Beschluss gefasst.

Im Oktober 2026 startet im
CREDO etwas GroBes und
Neues. Dafiir werden wir eine
50%-Stelle schaffen, die
zunichst auf 2 Jahre befristet
ist. Die Bezirkskonferenz hat
zur Schaffung der Stelle am 12.
Mai 2026 ,,grlines Licht*
gegeben und freut sich sehr
iiber die Moglichkeit, diesen
Weg als ganze Gemeinde zu
beschreiten. Der Beschluss fiel
einstimmig und ist in groBer
geistlicher Verbundenheit
getroffen worden, was mich
sehr gefreut hat.

Wir haben dafiir auch bereits
eine Person geschenkt
bekommen, die diese Stelle
antritt. Ihr Name: Tirza Luther
(Bild oben). Sie wird sich euch
schon bald personlich
vorstellen.

Wie kam es dazu? - GOTT hat
es so gefiihrt.

Wir haben eine Menge an
Ressourcen im CREDO, die
wir fiir einen Versuch des
Neuaufbruchs bei ”Jungen
Menschen” einsetzen mochten:
Ein neues und attraktives
Gebaude mit einem tollen
Raumangebot, eine gute
technische Ausstattung, eine
Gemeinde mit starkem Profil
und einem durchschnittlichen
Gottesdienstbesuch von 100
Personen pro Sonntag. Auch
konnen wir (noch) eigene
finanzielle Moglichkeiten in
dieses Projekt einbringen.
Sowohl die Notwendigkeit,
hier mutige Schritte zu gehen,
als auch die Bereitschaft fiir
Veranderungen, eben in jene
,,Vision Junge Menschen® zu
investieren, ist ausgepragt
unter uns vorhanden. So
denken wir, dass eine
Vermehrung dieser Ressourcen
nach Mt. 25,14-20 nétig und

s = )
an der Zeit ist: ,, Denn es ist wie
mit einem Menschen, der aufser
Landes ging: Er rief seine
Knechte und vertraute ihnen
sein Vermaogen an. “ - Gott stellt
uns sein Vermdgen zur
Verfiigung, wir wuchern damit.
Gott hat es so gefiihrt! Es gibe
darliber noch viele “Zeichen
und Wunder” zu erzdhlen. Ich
freue mich tiber diese neue
Chance, um unter Jungen
Menschen das Evangelium
auszustreuen.
Tirza Luther wird am 4.
Oktober in ihre Aufgabe
eingefiihrt.

Text: Frank Mader
Bild: Tirza Luther



BERICHT ZUR EINSEGNUNG DER KU’LER

Am 14. Juni 2026 fand nach
zweijahrigem kirchlichen
Unterricht die Einsegnungs-
feier fiir die KU’ler im CREDO
statt. Jakob und Paul Buderath,
David Riek, Jonathan Walter,
Nathanael Knauf und Lukas
Harterich zogen mit Pastor
Frank Mader und Astrid
Eversmann feierlich in den
Gottesdienst ein. Eine Zeit
desLernens der Grundlagen
unseres christlichen Glaubens
lag hinter ihnen. Sie sollten in
diesem Gottesdienst die
Bestétigung erhalten, dass sie
hier im CREDO zu Hause
sind.

In zwei Vortragen, einer von
Jakob Buderath, der sich mit
Hiob beschéftigt hatte, ein
weiterer von David Riek, der
den Propheten Samuel
vorstellte, stellten die zwel
unter Beweis, dass sie sich
schon sehr selbstandig und
kompetent mit biblischen

Themen beschéftigen kénnen.
Pastor Frank Mader hatte fiir
alle eine Uberraschung bereit:
Hinter der Absperrung auf der
Biihne stand Gottfried Zollers
Motorrad. Der Pastor outete
sich als passionierter Motor-
radfahrer in vergangener Zeit,
zum Leidwesen seiner Mutter.
Was wollte er mit dieser
Uberraschung den KU’lern und
allen anwesenden Jugend-
lichen mit auf den Weg geben?
Der Motor treibt die
Kraftmaschine an, sie ist das
Herzstiick des Motorrads.
Etwas in Bewegung bringen,
das ist es, was Jesus macht, er
ist der Antrieb der

Christen. Und was ist dein
Motor? Damit sollten sich die
Christen immer wieder aus Sind
es der Sport, der Beruf,
verschiedene Beschéftigungen,
die Familie? Jesus bietet sich
als Motor unseres Lebens an.
Zu unserer Sicherheit bedarf es
dann auch der guten Aus-

stattung: Handschuhe, Helm,
Gurt usw. Die Ausriistung ist
fiir Christen die Ewigkeit, dazu
zahlt die Beschaftigung mit
Gottes Wort, das Gebet und die
Gemeinschaft miteinander.
Christen sindMenschen, die
sich zu Jesus halten in Hoch-
wie in Tief-Zeiten. Es folgten
gute Wiinsche fiir die sechs
Jungs fiir ihren weiteren
Lebensweg. Dann kam das,
worauf viele gewartet hatten:
Frank Mader startete das
Motorrad mit dem richtigen
Sound und auch einer

,kleinen Luftverschmutzung®,
respektive dem ,,Duft der
weiten Welt* im Kirchenraum.
Die Einsegnung der KU’ler
nahmen Pastor Mader und
Wolfgang Riek vor. Dennis
Reinick begriifte die sechs zum
Jugendkreis. Anschlies- send
bedankten sich die Eltern bei
Pastor Mader und

Astrid Eversmann fiir die gute
Betreuung ihrer Kinder.

Text: Lilli Ell
Bild: Werner Wagner



OKUMENISCHER ' 4
STADTFESTGOATTESDIENST
IN EBERSBACH

tadtfest-Gottesdienst hor CR EscenDO
in der City ‘ 9yuPPe Weiler

Auch in diesem Jahr treffen

sich die Geschwister der drei

Kirchen in Ebersbach, um P 0 2 6 — I 0 : 0 0 U h r
einen gemeinsamen

Okumenischen Gottesdienst zu
feiern.

Mit dabei sind:

Pfarrer Harscher (ev.), der
anhand des Gleichnisses von
der dreifachen erfolglosen
Aussaat, am Ende doch von
einer “unglaublichen Ernte” zu
erziahlen weil3.

Vertreter der Katholischen
Kirche und der Evangelisch-
methodistischen Kirche sind
ebenso beteiligt, wie unser
Chor CREsenDO und die
Musikgruppe Weiler.

Okumene - ein Stiick
Verbundenheit miteinander
erleben im Glauben an unseren
HERRN.

Im Anschluss lasst sich bei den

Stinden beim Stadtfest auch

ganz gut Mittag essen und in .

Begegnung mit Menschen der Okumenischer Gottesdienst

Stadt kommen. beim Stadtfest,

| 12.Juli2026 - 10.00 Uhr
Bild: Ev. Kirche Ebersbach

Mit dem Thema
“unglaublich!”




Termine im Juli

Mi 01.07.202613:00Ich pack's
Fr 03.07.202619:00Jugendkreis
S0 05.07.2026 10:00 Gottesdienst (Frank Mader) mit anschlieRender Gemeindeversammlung
zur Anstellung "Junge Menschen”

Mo06.07.202609:00 Montagstreffen der Frauen
Mi 08.07.202613:00Ich pack's

08.07.202614:30Nachmittag der Begegnung
Fr 10.07.202619:00Jugendkreis
Sa 11.07.202615:30Jungschar
So 12.07.202610:00 Okumenischer Stadt-Gottesdienst (Frank Mader)
Di 14.07.202619:30 Gebetsabend
Mi 15.07.202613:001ch pack's

15.07.2026 19:30 Gemeindeleitung
Do 16.07.2026 12:00Mittagessen fur alle
Fr 17.07.202619:00Jugendkreis
S0 19.07.2026 10:00 Gottesdienst (Frank Mader) mit Taufe an der Fils
Mo020.07.202609:00 Montagstreffen der Frauen
Mi 22.07.202613:001ch pack's
Fr 24.07.202619:00Jugendkreis
Sa 25.07.2026 15:30Jungschar-Ubernachtung
So 26.07.2026 10:00 Gottesdienst der Jugend (Dennis Reinick) / Erzahlsonntag (anschlieltend

Sommerfest)

Mi 29.07.202613:001ch pack's

Terminvorschau

03.-16.08.2026 Urlaub Pastor Frank Mader
Di 29.09.2026 19.30 Ein JA finden (Abend 1 zur Gliederaufnahme)
Sa 17.10.2026 09.00 Klausurtag Bezirkskonferenz zum Jahresthema 2027

06.-08.11.2026 Glaubenstage Sid des Gemeinschaftsbundes mit Dr. Roland
Werner, u.a.

23.-25.04.2027 Gemeindefreizeit Forggensee

IMPRESSUM

CREDO-Aktuell erscheint zum Anfang jeden Monats. Im August fallt die
Verdffentlichung aus. Beitrdge kénnen gerne an die Redaktion gesendet werden.
Redaktionsschluss ist jeweils der 20. des Vormonats.
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	Corrie ten Boom schreibt einmal: „Mut ist die Angst, die gebetet hat!“ Am Erzählsonntag werden Aspekte vom Leben mit Jesus erzählt, individuell und speziell auf den jeweiligen Erzähler zugeschnitten in Form und Sprache. Jeder von uns hat eine Lebens-Erzählung mit allen Höhen und Tiefen. Es ist schon etwas Besonderes, wenn sich Menschen ans Mikrophon stellen und der Gemeinde an manchmal sehr persönlichen Ausschnitten aus ihrem Leben Anteil geben. Da kommt Alltägliches, aber auch Besonderes zur Sprache. Das Gemeinsame ist, dass die Erzähler unter dem Aspekt des täglichen Umgangs mit Jesus erzählen. Es geht um die besondere Beziehung zu dem Herrn, der sich persönlich um jeden kümmert. Das sind nicht nur Erfolgsmeldungen, da ist auch viel Angst und Verlust herauszuhören. Immer liegt der Schwerpunkt darauf, dass Gott durchträgt, besonders in den Wüstenzeiten unseres Lebens. So ist der Erzählsonntag ein Erfrischungssonntag, eine Ermutigung, die uns darauf verweist, dass Gott da ist, dass er ein Gott ist, der sieht.  Jedes Leben hat seine eigene Choreographie, seine Erzählung, das bei jedem ihre ganz eigene Prägung hat. Jedes Leben ist anders, doch gleich viel wert bei Gott. Das ist wunderbar! Das erleben wir tagtäglich völlig anders in unserer Gesellschaft.
	Bei Gott gibt es nur eine einzige Bewertungs-Kategorie, Jesus ist der Maßstab, nichts anderes, vor allem nicht unser eigenes Tun. Wir sind alle gleich, brauchen uns nicht verstecken hinter dem Rücken anderer Christen. Gott sieht uns mit unseren Stärken, vor allem mit unseren Begrenzungen. Und Gottes Maßstäbe sind andere als wir sie auf dieser Welt erleben. Sein Maßstab ist die Liebe, die bedingungslose Liebe zu uns Menschen in Jesus, die Wahrhaftigkeit seines Wortes und seine unendliche Barmherzigkeit. Mit Gott in unserem Leben können wir buchstäblich über Mauern springen, das zeigt sich immer wieder in den Erzählungen der Menschen am Erzählsonntag. Leben mit Gott jeden Tag, ob in der Gemeinschaft oder auch mit Gott allein in unserer Stillen Zeit, das ist ein großartiges Geschenk, das wir jeden Tag in Anspruch nehmen können. So gelingt Leben, auch in den Verlustzeiten, wo Gott weit weg zu sein scheint. Er ist treu, er verlässt uns nicht. Das können wir von jedem Erzählsonntag als Gemeinde mit in unseren Alltag nehmen.

	ANKÜNDIGUNG SOMMERFEST UND GOTTESDIENST DER JUGEND AM 26.07.2026
	Wir beginnen mit einem gemeinsamen Gottesdienst um 10.00 Uhr, der von unserer Jugend gestaltet wird. Im Anschluss daran öffnet unser CREDO-Café.  Ab circa 12.30 Uhr werden wir alles auf den Grill werfen, was ihr mitbringen werdet. Wenn einige noch einen Salat oder einen Kuchen mitbringen, können wir für alle ein wunderbares Buffet im CREDO aufbauen.  Tragt euch dazu bitte in die entsprechenden Listen ein, die ab Juli an der Litfaßsäule hängen werden.  Daneben werden Spiele und Action für Kinder, Jugendliche und junggebliebene Erwachsene angeboten.  Merkt euch bitte diesen Termin vor und ladet gerne Gäste zu unserem Fest ein. Der genaue Plan hängt einige Wochen vorher an der Litfaßsäule.  Sollte das Wetter unbeständig sein, verlegen wir die gesamte Veranstaltung in den Innenbereich.
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	NEUE KONFERENZ- DELEGIERTE DER SJK
	Die Bezirkskonferenz hat auf ihrer Sitzung am 12. Mai eine neue Konferenzdelegierte (vormals Laiendelegierte) der SJK (Süddeutschen Jährlichen Konferenz) gewählt: Katja Walter. Wir gratulieren Dir, liebe Katja, sehr herzlich zu dieser Wahl und wünschen Dir für diese verantwortliche Aufgabe Standvermögen und Liebe; in allem Gottes Segen.  Als BK sind wir dankbar, dass sich drei Menschen unserer Gemeinde zur Wahl gestellt haben. Stellvertreterin für Katja Walter ist Jutta Schrempf.
	Die Konferenz-Delegierte ist, zusammen mit dem Pastor, eine Art „Mittler“ zwischen der Arbeit im Bezirk und der Jährlichen Konferenz. Katja Walter wird diese Aufgabe zur Konferenz 2027 beginnen.
	Bis dahin ist weiterhin Klaus Bai der Mann “erster Wahl”. Unten sehen wir ihn auf seiner letzten Konferenz in Gerlingen, die dieser Tage stattfand. Unser großer CREDO-Dank an ihn erfolgt im nächsten Jahr.
	1111111
	GOTT HAT ES SO GEFÜHRT

	JUNGE MENSCHEN
	Die Bezirkskonferenz hat am 12. Mai für die Arbeit mit und an “Jungen Menschen” einen großen Beschluss gefasst.
	Im Oktober 2026 startet im CREDO etwas Großes und Neues. Dafür werden wir eine 50%-Stelle schaffen, die zunächst auf 2 Jahre befristet ist. Die Bezirkskonferenz hat zur Schaffung der Stelle am 12. Mai 2026 „grünes Licht“ gegeben und freut sich sehr über die Möglichkeit, diesen Weg als ganze Gemeinde zu beschreiten. Der Beschluss fiel einstimmig und ist in großer geistlicher Verbundenheit getroffen worden, was mich sehr gefreut hat. Wir haben dafür auch bereits eine Person geschenkt bekommen, die diese Stelle antritt. Ihr Name: Tirza Luther (Bild oben). Sie wird sich euch schon bald persönlich vorstellen.
	Wie kam es dazu?  - GOTT hat es so geführt.  Wir haben eine Menge an Ressourcen im CREDO, die wir für einen Versuch des Neuaufbruchs bei ”Jungen Menschen” einsetzen möchten:  Ein neues und attraktives Gebäude mit einem tollen Raumangebot, eine gute technische Ausstattung, eine Gemeinde mit starkem Profil und einem durchschnittlichen Gottesdienstbesuch von 100 Personen pro Sonntag. Auch können wir (noch) eigene finanzielle Möglichkeiten in dieses Projekt einbringen. Sowohl die Notwendigkeit, hier mutige Schritte zu gehen, als auch die Bereitschaft für Veränderungen, eben in jene „Vision Junge Menschen“ zu investieren, ist ausgeprägt unter uns vorhanden. So denken wir, dass eine Vermehrung dieser Ressourcen nach Mt. 25,14-20 nötig und
	an der Zeit ist: „Denn es ist wie mit einem Menschen, der außer Landes ging: Er rief seine Knechte und vertraute ihnen sein Vermögen an.“ - Gott stellt uns sein Vermögen zur Verfügung, wir wuchern damit. Gott hat es so geführt! Es gäbe darüber  noch viele “Zeichen und Wunder” zu erzählen. Ich freue mich über diese neue Chance, um unter Jungen Menschen das Evangelium auszustreuen.  Tirza Luther wird am 4. Oktober in ihre Aufgabe eingeführt.
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	Auch in diesem Jahr treffen sich die Geschwister der drei Kirchen in Ebersbach, um einen gemeinsamen ökumenischen Gottesdienst zu feiern.
	Mit dabei sind: Pfarrer Harscher (ev.), der anhand des Gleichnisses von der dreifachen erfolglosen Aussaat, am Ende doch von einer “unglaublichen Ernte” zu erzählen weiß. Vertreter der Katholischen Kirche und der Evangelisch-methodistischen Kirche sind  ebenso beteiligt, wie unser Chor CREsenDO und die Musikgruppe Weiler.
	Ökumene - ein Stück Verbundenheit miteinander erleben im Glauben an unseren HERRN.
	Im Anschluss lässt sich bei den Ständen beim Stadtfest auch ganz gut Mittag essen und in Begegnung mit Menschen der Stadt kommen.
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